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ßernhard Voigt du

e 176. Sonnabend denrwehrübung

en ds 8 Uhr. Verſann eheHofe. Der Iöcchihe ger Dufferin, nach dort berufen. Der konſervativeen eegrte gufden Berfeburger Correſpondent zu gute kommen kann, umwfaſſen aber mehr als Londoner „Standard“ beſpricht im Anſchluß daranetſter Lurr- len zum e net un ſaie i r Grpedlcten er zwei Drittel ſämmtlicher Erwerbthätigen in Preußen. die dermalige politiſche La ge und ſagt dabei,

vember S Eingeknde ne Kanonen Von alledem erzählt die Thronrede uns nichts das Experiment eines europäiſchen
Inſerate ſinden bei der großen Auflage des ſie zeigt nur die eine Seite, während ſte die in

Konzertes habe
lunterhaltun Llattes die zweckentſprechendſte Verbreitung.

einer Jſolirung Englands geendet.jan dere ganz übergeht. Jm Uebrigen kündigt ſie Wenn Gladſtone das europäiſche Konzert auf ein
J ein Geſetz an, wonach alle noch zu bewilligen den gründliches Einvernehmen Englands mit Deutſchder freiwiliper An Die „Steuerreform“ in Preußen. Steuern zu Steue'erlaſſen verwendet werden ſollen. land und Oeſterreich baſtrt hätte, ſo wäre der Plan

in

6. November. 1880

7. Rodbr, abend Die preußiſche Regierung iſt nach oſftziöſen Mit Das iſt ein Wechſel auf die Zukunft wohl thunlich geweſen. Wenn Gladſtone vorle Kaiser theilungen der Meinung, daß der Po ſſus der Thron e dieſem perſönlichen Opfer zurückgeſchreckt ſei, ſo
beſtehend in rede, welcher einen Steuererlaß von 14 Millionen Politiſche Aeberſicht. habe er jetzt ein noch größeres zu bringen, denn

aker, Morkrägen und Mark in Aue ſicht fellt, einen außerordentl ch

er habe eine ſcharfe diplomatiſche Niederlagegem echt habe. Wenn Aus der iüngſt ſeitens des Barons Haymerle in erlitten. Die Jſolirung Englandsd Wie dies wüklich der Fall wäre, ſo würde es ſich fragen, den öſterreichiſchen Delegationen gemachten Mit vor, als daß man dieſelbe in Abrede

haben b dieſer Eindruck nicht bald durch die genauere theilungen über die ha ndels politiſchen Ver England trelke aus dem gelöſten europäiſchen Kon
e zu Einſicht in das Weſen dieſes erſten Reſullates derſ hältniſſe zwiſchen Deutſchland und zerte ohne Bundesgenoſſen heraus und ohne einrant Zu höh „Reform“ ſchwinden wird. O eſt er reich Ungarn könnte man auf ein ſehr befriedigendes Reſultat erzielt zu haben. Der

Der Steuererlaß ſoll 14 Millionen betragen baldiges Zuſtandekommen des deu ſcheöderreichiſchen Anwalt des britiſchen Miniſteriums hat nunmehr
en Freitag Abend b Uhr iſt dies wirklich ein genügentes Aegqulvakent für )andelsvertrages ſchließen Dem entgegen ver lich dem QuensBench Gerichtshof zu Dublin
gchen wit Haueldie 130 Millionen neuer Steuern, welche im letzten ſlautet jetzt aus faſt ſtets gut unterrichteten Kreiſen, die Ankla geAktenſtücke e vierzehn

andliga vorge

löhen Reichstage bewilligt ſind und von denen etwa 80 daß wan wiederum zu einer Verlängeru n g a e ver iriſchen L ed Kloß Millionen auf Hreußen fallen Während die des P roviſoriums ſchreiten werde. legt. Unter den Angeklagten befinden ſich Parnell,
ypg, wuen Sieuern dauern d bewilligt ſind, gilt der Die bereits erwähnte Konferenz der Botſchafter Dillon, Sexton und Viggar, welche ſämmtlichmenburg, laß nur für das nächſte Jahr. Erſt wenn Englands und Fankreſchs mit dem öſtereichi- Parlamenis mitglieder ſind, ſowie Brennan, Sulli

bie günſtigen Berechnungen, welche zu ber Mög ſchen Miniſterpräſtden en, Baron Haymerle jn van und Evan. Die Anklage enthält neunzehn
Alchkeit eines Erloſſes geführt haten, ſich beſtätigen, Peſt hat nach züverläſſtgen Berichten mit einer Punkte Sie lautet auf Verſchwörung, um die

en ſein, ſo l er ennliſchen Aktionsvorſchläge ge Pächter an der Bezahlung des geſetzlichen Pachtn u dieſ 7 p m d r nd „ſtalten Zu ückweiſun derG. Mutann dieſer auch ſich zu einem dauernden geſtalten. Zur ückr iſung der en e e sbenſt einn We ſteht es aber t der Berechnung des „Ueber endet Man n Wien hinſichtlich des Orients Anſes zu hindern und beſchuldigt die Angek'agter
t Weinen welcher den Erlaß ermöglich? Der unbedingt an der bisher beſolgten Taktik die nichts ferner, die Eigenthümer an der Ein ſiehung des
I J. Ueberſchuß exiſtirt nur im Ordinarium, wo weniger als Ueber kürzung bedeutet, feſthalten. Pachtzinſes und an der Verpachtung ihrer Land

Kirmeß, v a hegen das Extraordinarium ein dreimal Am letzten Sonntage konfiszirte die Polizei in güter durch Zuſammenrotten großer Menſchen
o großes Deficit aufweiſt, welches durch eine Wien große Mengen ſozialiſtiſcher Schriften, maſſen gehindert und aufreizende

liege zu offen
ſtellen könne

Reden gegen die
m Anleihe gedeckt werden ſoll. Jn Wirklchkeit die in allen Bezirken der Stadt zur Vertheilung Knigen geführt zu haben, welche ihren Pachtzine

v 7 vezgh len r le es nd ter z 5Bitten M ſhließt alſo der Etat gar nicht, wie die zu Gunſten beſtimmt waren zahlen oder leer ſtehende Pachtgüter in Pachtung
r freundl laßt e r i Die Mitglieder des internatione Poſt nahmen. durch ſei zwiſchen verſeht laſſenab tt, w un Erlaſſes aufgeſtellte Berechnung ergiebt, t Die Mitglieder des internationalen Poſt nahmen. Da urch ſei zwiſchen verſchiedenen Klaſſen
hl

ſes haben am 3. d. in der Hauptſtadt von Unterthanen Zwieſpalt erregt worden Jn-(inem Defteit von 28 Millionen ab. Die Er Frankreichs die Konvention, betreffend die wiſchen dauern die kroſtloſen Zuſtände in Jrland
vartung künftiger gleicher Erlaſſe iſt alſo ſehr

nem eberſchuß von 14 Mill onen, ſondern mit fon

hin
Beförderung von Poſtpacketen, unterzeichnet. Nach fort.e n oblematiſch, der Unterzeichnung ſprach der Präſtdent des Kon Da die ru ſſiſcheengliſche Diplomatie auch

tag Der Etkeuererlaß ſoll nach dem Reichsſteuerver greſſes, der Miniſter der Poſten Und Telegraphen, bei der griechiſchen Fra ge auf keine Unter
e ung wendungsgeſetz in dem Wegfall von drei Monats Coché y der Verſammlung ſeinen San aus und ſtützung der „konſervativen Mächte“ im Sinne eineraladu ten der Klaſſenſteuer und der unferſten fünf gab der Hoffnung Ausdruck, daß die von e ſche rniaten Löſung zu Chnen hat, ſcheint die

n (bis zu einem Einkommen von 6000 Mark) Delegirten kundgegebenen ngriffs. Front gen die Türkei geändert und
inkommenſteuer beſtehen. Nun möge ſich ſſinnengen der e e „meliſch-bulgariſche Frage in denn berechnen, wie viel der Erlaß für ihn be Generalpoſtdirektor der Niederlande, n ordergrnnd geſchoben we den zu „ollen. Jn

nd per gt, und er möge dagegen nur die im vorigen im Namen de an irtigen Mitglied r des Kon Bulgarien und R elien t ruſſtſche Einfluß
nenbewilligten Jl auf die noihwendigſten greſſes für den ihnen in Fr ankreich m goſt ein maß gebender. Die Angriffslinie gegen die Dürpol. „bensbedüfniſſe auf Beod, Fleiſch. Speck, lichen Empfang Der Miniſter des Auswärtigen, kei iſt eine Hreitere und es iſt kaum zu zweifeln,

net malzn Holz, Petroleum u ſ. w. ſoweit ſie Barthélemy SaintHilaire, war in der Sitzung daß bei Ausbruch eines bulgariſchen Acfſtandes
n betreffen in die Wagſchale werfen. Die Allere erſchienen um von den Delegirten zu verab auch Serbien und Montenenro und ſpäter eben

3 ugmal l c 3 St 8 e tnigſten aben zu dem Reſultat kommen, daß ſchieden. Es wird behauptet, Gambettg ſei falls Griechenland in die Aktion mit eintreten

g z er ullat l l 2 eder „Reform“ einen Vortheil zu verdanken entſchloſſen, die erſte ſich darbietende Gelegenheit, würden. In Rumelien und Bulgarien iſt be
d ben die übergroße Mehrheit wird finden, daß wahrſcheinlich alſo die Eröffnung der Kam er, zu kanntlich die Jdee der Vere nigung zu einem Groß
nach der e Atſorn ſchlechter ſteht als vorher benutzen, um eine größrre politiſche Rede zu halten bulgarien durch ruſſtſche Emiſſäre genügend vor
I leider geſtaltet ſich das Ergebniß um ſo un und in derſelben auch dem Auslande die beſtimmteſten bereitet, ſo daß es an Zündſtoff nicht fehlt. Bei

Ter in kiger, je ärmer der Betreffende iſt. Mehr als Zuſicherungen über die fried fertigen Ge all dem Spektake!, der ſolchergeſtalt auf der Bal

ter e. V re l el der Geſammtheit zahlt überhaupt keine ſinn n gen der fran e r e e e un n Artikel
a gte Steuer aber die neuen indirecten Laſten Regierr g zu geben. S Die e l on r ne Militä Wochenbla es beſonders gelegen,
t Zweite ſie iragen, ohne daß ihnen irgend ein Erlaß M ärzdekrete dauert in den Provinzen fort. welcher ausführt, daß die im letzten Orientkriege

t r kommen könnte Die unterſte Klaſſen Es giebt dabei fortgeſetzt viel Skandal und wenig geſchlagene Dürkei bereits ihre Armee ſo kräfugnntag ſtuſe er W 59 C ſtirn en chören, Aktion. Jn Lyon wurde ein junger Mann ge eorganifirt habe, daß dieſelbe nicht nur den ver
8s nen e on en per Steuer tödtet, das Ernſtlichſte befürchtet man in Lille. ſchiedenen kleinen aufſäſſtgen Balkanvölkern und

(21 Pfennig per Kopf), während die Be Man erwartet für die nächſten Tage den Beginn Griechenland völlig gewachſen, ſondern auch im
ung durch die Solle auf die nothwendigſten der Cxckution in Paris. Stande iſt, dent bereirs einen Krieg mit einer

2 wöbedürfniſe re Fan ilie lein in Betreff Gladſtone hat ſich auf ſein „Friedrichsruhe europäiſchen Großmacht ſoll alſo wohl Ruß
8 es eine Nenegeke anerien, welche nach Hawarden urückgezogen und den engliſchen land heißen aufzunehmen im Stande iſt.

Miſtens das Zwölffache der Summe jenes Er Botſchafter in Berlin, Lord Odo Reſſell, ſowie Jn maßgebenden Kreiſen
ſſig beträgt.

Arhens iſt man davonliſch Botſcha S P r iß g d bet ſtDieſe beiden Kategorien, denen den engliſchen Botſchafter in Petersburg, Lord in Kenntniß geſetzt worden, Gambetta habe ſich



ie,dahin geäußert, daß in dieſem Augenblicke d
Wiederaufnahme der griechiſchen Frage ganz
unmöglich ſei. Die Griechen müßten Geduld haben
und warten. Jhre Sache könne nicht aufgegeben
werden, doch könne vieſelbe nicht in die Phaſe un-
mittelbarer Aktion eintreten. Anderweitig wird
die Stimmung in Athen dahin präziſtrt, daß, falls
Europa die Türkei nicht zur Uebergabe der Provinzen

zwingt, ein Krieg zwiſchen Griechenland und der
Türkei unvermeidlich ſei. Das ganze Volk hege
einſtimmig die Anſicht, die Armee könne nicht
reſultatlos aufgelöſt werden.

Die jüngſten Depeſchen aus Nordamerika

tel bei den am Dienſtag ſtattgehabten Delegirten
wahlen unzweifelhaft erſcheinen, und damit iſt auch
die Wahl des Generals A. Garfield zum nächſten
Präſidenten der nord amerikaniſchen Union gewähr
leiſtet. Am erſten Dienſtag nach dem erſten Mon
tag im November treten die Urwähler des größten

9

r finden.“

ſchiedene leicht verderbliche Gegenſtände,
laſſen den Sieg der republikaniſchen Par

9

Steuerreform unbeirrt ihren Weg weiter gehen
werden und die Unterſtützung nehmen, wo ſte die

(Daran haben wir nicht gezweifelt 2.
Ultramontane und KreuzzeitungsKonſervative ſind da

raufſeelenverwandt.)
(Der Miniſter der öffentlichen Ar in

beiten) hat in den letzten Tagen des vorigen Int
Monats mehrere Exlaſſe an ſämmtliche königliche
Eiſenbahndirectionen gerichtet, deren Kenntniß auch
für das weitere Publikum von Intereſſe iſt. Zu
nächſt hat der Miniſter unter dem 20. v. M. ge
wiſſe Transportbegünſtigungen für ver

lich

t

lichen
man

friſche Seefiſche und lebende Fiſche im Waſſer für
ſämmtliche für Rechnung des Staats verwaltete
Bahnſtrecken eingeführt Danoch ſind: Milch, Bier
(in Fäſſern), Brot, friſches Obſt auch Wein-
raunben mit Avsſchluß von Südfrüchten, friſche
Beeren und leer zurückgehende Milchgefäße, ſo wie
kleine lebende Fiſche und ſonſtige kleine Fluß und

dieſen

Haus

republikaniſchen Staatsweſené, welches zur Zeit
auf der Erde beſteht, zur Ernennung von ſo viel
Wahlmännern zuſammen, als jeder Einzelſtagt
Vertreter zum Repräſentantenhauſe und zum Senat
entſendet. Dieſe Wahlmänner ſollen behufs Ent
ſcheidung der Frage, wer für die nächſten vier
Jahre Staatsoberhaupt ſein wird, ihre Stimm
zettel am erſten Mittwoch des Dezember in den
Hauptſtädten der Einzelſtaaten abgeben. Dieſe
Stimmwzettel ſollen im neuen Jahre vom Kongreß
geöffnet werden und derjenige, welcher als erwählter
Präſident aus vieſem etwas weitläufigen Verfahren
hervorgeht, am 1. März ſein Amt antreten. Die
Vereidigung aber erfolgt erſt am 4. März, und
ſo datirt, ſtreng genommen, die Amtsbauer erſt
von der Mittagsſtunde dieſes Tages. Solcher Ge
ſtalt iſt kurz zuſammengefaßt das Verfahren ber

Seethiere, welche für Aquarien beſtimmt ſtnd, wenn
dieſelben als Frachtgut aufgegeben ſind, mit den
Perſonenzügen zu den einfachen Frachtgutſätzen zu
beförtern. Jn einem weiteren Erlaß (vom 23 9
M.) wird nunmehr auch die Fahrpreiser
mäßigung für Kinder definitiv dahin geregelt
Kinder unrer 4 Jahren werden, wenn ein
beſonderer Platz für dieſelben nicht beanſprucht
wird, frei befördert. Die Fahrpreisermäßigungen
für Kinder unter 10 Jahren beſtehen darin,
daß befördert werden: zwei Kinder in allen
Wagenklaſſen auf ein Billet der betreffenden Klaſſe
und Zuggattung ein Erwachſener mit einem
Kinde 1. Klaſſe, indem ein Billet 2. Klaſſe für
das Kind hinzugelöſt wird, in den übrigen Klaſſen
ſahren beide auf ein Billet der nächſt höheren Klaſſe
ein einzelnes Kind auf ein Blllet der nächſt

Jn

Abg.

vbran

der Wahl eines Präſidenten der Vereinigten Staaten.
Thatſächlich aber iſt mit der Ernennung der Wahl
männer der Akt ſchon vollzogen, alles weitere iſt
Formſache. Bei der Agitation für die gegenwärtige
Wahl hat auch in Amerika diesmal die Zollfrage
eine Rolle geſpielt. Die Republikaner als ſolche
gelten als Schutzzöllner, General Garfield
aber als ehemaliges Mitglied des Cobden- Clubs ge
nießt den Ruf eines gemäßigten Freihändlers.
Wahrend nun die Republikaner nirgendwo Be
denken und Argwohn hervorriefen, hat General
Hancock, um nicht die Unterſtützung der Arbeiter
von New-Jerſey zu verlieren, es noch in der letzten
Stunde für gerathen erachtet, ſich zu einer ge
mäßigten Schutzzollpolitik zu bekennen. Das
Mittel hat aber nichts mehr genützt. Das eher
ausgegebene republikaniſche Schlagwort vom Schutz
goll hat den Sieg davon getragen und das Wich
tigſte für die alte Welt iſt, daß auch während der
nächſten Jahre die große Republik jenfeits des
Oceans aller Vorausſicht nach ſchutzzöllneriſche
Tendenzen verfolgen wird, trotzdem der Präſtdent
Garfield im Jnnern ſeines Herzens verſchämten
Freihandelsregungen zugänglih iſt.

Deutſchland.

(Der Kaiſer) wird das Präſidium des
Abgeordnetenhauſes, die Abgg. v. Köller, v. Benda
und Stengel, am Sonntag, den 7. d. M., Mittags
12 Uhr, in Audienz empfangen.

(Prinz Heinrich) iſt zur Wiederaufnahme
ſeiner Studien in der Nacht zum Dienſtag in Kiel
angekommen und hat im Schloſſe Wohnung ge

nommen.(Offiziöse) ſchreibt man aus Berlin
Die Andeutung der „N. A. Ztg.“, daß der Volks-
wirthſchaftsrath für Preußen ins Leben
treten ſolle, „ſobald das Staatsminiſterium einig
iſt“, giebt einem hieſtgen Correſpondenten Anlaß,
die Meinung auszuſprechen, daß einzelne Miniſter
gegen die Jnſtitution an und für ſich einen Wider
ſpruch geltend machen. Dies iſt thatſächlich unbe
gründet. Ueber den Volkswirthſchaftsrath findet
zur Zeit eine ſchriftliche Berathung ſtatt,
und dabei machen ſich allerdings verſchiedene An
ſichten über die Modalitäten deſſelben, keineswegs
aber über die Jnſtitution an und für ſich geltend,
welche vielmehr wohl bald ins Leben treten wird.

S Die „Kr.-3 t. ſchreibt: „Es verſteht
ſich von ſelbſt, daß die Konſervativen in der

niedrigeren Klaſſe, und in 3 Klaſſe der Schnell
zuge auf ein Billet 3. Klaſſe der gewöhnlichen
Perſonenzüge. Jn einem vritken Erlaß vom
24. v. M. wird die von jetzt ab gültige Berech
nung der Preiſe der Abon nementskarten für
Schüler vorgeſchrieben Es wird die doppelte
Entfernung der zu durchfak
Zahl der in die Abonnements ſeit fallenden Schul
tage, ſo wie mit der Grundtoxe pro Kilometer
von 1.33 Pf. ſür die 3. und 2 Pf. für die 2.
Wagenklaſſe vervielfältigt. Das Product wird
unter Fallenlaſſen der Beträge unter 5 Pf. und
Aufrundung der Beträge von 5 Pf. und darüber
auf volle 10 Pf. feſtgeſtellt. Das Abonnement
muß mindeſtens auf einen Monat genommen und

9
r
lbg.

zeigte

Vorla

der

derſelbe auf 3 Millionen Mark. Jm vorigen Jahre
habe man wohl von Oderregulirung, Meliorationen

geſprochen, dann aber ſei völliges Stillſchweigen

über bewahrt worden.

denen ſich die agitatoriſche Parteitendenz ſeiner
expellation ſehr deutlich zu enthüllen beginnt,

Der Miniſter des Jnnern erwiderte, daß es ledig
die

Unternehmens

des Staates behandle, ſei durch die großen Be
willigungen des Vorjahres bewieſen worden. Jn

treten,
regulirung zu berathen habe und deren Beſchlüſſe

das hohe Haus alsbald erfahr

wurde nicht einma
trag auf Beſprechun

über die Geſetzentwürfe, betr.
der Verwaltungsbehörden und der Verwaltungs
gerichte, ſo wie betr. die Abänderung von Be

ſtimmungen d
der Provinziglordnung,
daß die vorliegenden Geſetze
Behandlung erfordern und daß ſie die Conſequengen

des im Vorjahre beſchloſſenen

geſetzes ziehen.

keit einer ſo baldigen
geſetzes dagegen bezwei

durchaus
Her Abg. v, Meyer (Arnswalde) er
zum erſten mal nicht als prir
Selbſtverwaltungsgeſetze auf dem Plan.

war nicht bekehrt,
Geſetze als unumſtößliche Thatſache
nur noch nach Kräften dahin wirken,
mählich

renden Strecke mit der v. Zedlitz

von 21 Mitgliedern übewieſen.
Kreisordnungen

Holſtein und Poſen findet am Dienſtag

S

Redner ergeht ſich da
in heftigen Anklagen gegen die Regierung, ren

Art
ſten
d An

un S
hen

her
Auch

I Welo

hl
hen
p.

hie

großen techniſchen Schwierigkeiten des
ſeien, welche bisher von einer gründ

Oderregulirung abgehalten hätten. Daß
die Obeiſchleſter nicht etwa als Stiefkinder

Tagen werde eine Konmiſſton zuſammen
pie über das ſchwierige Thema der Oder-

en ſolle. Das
mit den Erörterungen zufrieden, es

ſeitens des Centrums der An
g der Interpellation geſtellt.

war

der ſolgenden gemeinſamen Generaldebatte ar
die Zuſtändigkeit

er geltenden Kreisordnung und
erhält zunächſt der

Hänel das Wort. Derſelbe erkennt an,
eine weſentlich ſachliche

Behördenorganiſations
Die Nothwendigkeit und Nützliche hun

Reviſton des Zuſtändigkeite ſlet
felt er. Der Abg. v. Heyde e

d (konſ.) erklärt, daß ſeine Partei für dieſe l Maf

nothwendigen Geſetze eintreten wolle Der
ſchien heute ſta

zcipieller Gegner der s
Er

aber er nimmt die „liberalen
hin und will

daß ſte all
ins Conſervative überſetzt“ werden. Frhr.

ging im Weſentlichen nur auf die vom
entwickelten Geſtchtspunkte ein und

Hänel nauptſache mit dem fort'chrittlichenſich in der H
Redner in weſentlicher Uebereinſtimmung.

gen wurden insgeſammt einer Comm ſo
Zur Berathung 055

Schleswigfür Hannover, wigdie nächſte

kann an jedem Tage eines Monats begonnen werden
Eine Ruckvergütung für nicht ausgenutzte Karten,
namentlich auch für ausgefallene Schultage, findei

nicht ſtatt.
(Die Ausweiſungen) auf Grund des

angtordneten kleinen Be agerungszuſtandes haben
in Hamburg ihren Anfang genommen. Wie das
„Hamburger Fremdenblatt“ hört, ſollen vor der
Hand achtzig Ausweiſungen verfügt ſein, und zwar
treffen die Ausweiſungen u. A. die bereits einmal
aus Berlin Verwieſenen und nach Hamburg Ueber
geſtedelten. Ausgeweeſen find faſt ſämmtliche Re
dacteure, der größte Theil der Expedienten und ein
Theil der Setzer der „Gerichtszeitung“.

kannt

j

Parlamentariſche Nachrichten.
Abgeordnetenhaus. Donnerstag

ſitzung.) Vor der Generaldebatte über die all
gemeinen Verwaltungsgeſeßvor lagen,
welche heute unter Ausſchluß der drei ſpeziellen
Kreisordnungen für Hannover, SchleswigHolſtein
und Poſen auf der Tagesordnung ſtehen, entwickelte
der Centrums Abgeordnete (aus Oberſchleſten)
Münzer ſeine J nrterpellation wegen des in
Folge der Oderüberſchwemmungen dieſes Jahres
beſonders in den Kreiſen Ratibor und Koſel zu
Tage getretenen Nothſtandes. Derſelbe ſchil
derte die Gewalt der Naturereigniſſe und beklagte
ſich, daß die Bewohner nicht amtlicherſeits recht
zeitig von der drohenden Gefahr benachrichtigt
worden ſeien. Nach amtlicher Berechnung belaufe
ſich der Schaden, der allein den Kreis Koſel durch
die Ueberſchwemmung betroffen habe, auf 1184000
Mk. Jm Kreiſe Rauibor ſei der Schaden ein
noch größerer geweſen. Jm Ganzen belaufe ſich

boten.

tung
15 00

ſtädt
Nähe

That
ſchen

h

mann
ſeinen

verordnetenverſammlung ſtattſtnden.

(auer Heide fand man in dieſen Tagen
Morchel im Gewicht von 3 ks I

Für die Univerſität Halle ſind

Inſtitut zum Neubau eines
ſtalles 16 000 Mk. für d

h Der Magiſtratsſecretär F

Gerüchtweiſe verlautet, daß das Motiv z

Markttkaſſe herzuleiten ſei.
Sonntag Vormittag vecungi

iche Weiſe entlud und ihn auf der

Zu der erledigen
Halle haben ſich bis jetzt 16,
meiſterſtelle 7 Bewerber gemeldet.
werden die für erſtere eingegangenen

Offerten b

gegeben dann wird die Wahl in der Sigbt
In der 9

eine ehbal

im Staat
Neubau der med

geworfen.
Mk. veranſchlagt.
iſt, wie in den Be
nomiſcher und wiſſ
Rückſicht auf vertragsmäßige
Kranken in die Unrverſttätsheila

merkungen geſagt wird,
enſchaſtlicher Hinſicht, ſowie

Aufnahme ſtädtiſch

nſtalt dringend
für das landwirthſchaſilit

Vegetationshauſes u
je innere Einrich

bei der Klin

Ferner ſind

einer chirurgiſchen Baracke
0 Mk. beſtimmt. T Juhrmann in Buth S
hat am 2. d. in dem neuen Teiche inJ elder Stadt ſeinen Tod geſucht und n

u die t
n ſtäd eaus einem Defekt der ihm anvertraulel

ückte der Kaul r.
daß ſich der d

auf unerkit
Stelle lödle

(Fortſetzung auf der Beilage.)

G. in Zerbſt vadurch,
Händen befindliche Revolver



onen Mark. Jn von

W nOdertege n Mober ſet völliges St Knauth Sohn Lebensversteherungs-

otden. Redner nun o nn n S Herein S, Gesellschaſt an Leipziggtateſſhe nen Wir empfehlen unſer aufs Reichhaltigſte aſſortirtes en t e e gegründet 40 See
deutlich zu enthülen n und Bee zur jetzigen Saiſon

Vermögensbeſtand
Innern erwiderte daß h

e winn. und Kindergarnitaren in aller gangbaren Fellſorten, P
im Jahre 1878 1879 1880 1881welche bisher von ehe h Fantaſte Sachen in Zobel,

S. 30000000 Mt.Herren und Damenpelze, Fußſäcke, JagdMüffe, Decken und Deckenfelle, Damen Dividende nach Div.- Plan I. e

Der orden ichen37 0 38 90 49 90 40 Jahresbeiträge.4 J 9 3 r J 5 W tng abgehalten hättn 9 Nerz, Skungs, Vielfraß, Sltis, GoldBär, Fuchs, Dachs, Fee, Biſam und Ka- Dividende nach Div.
ier nicht etwa als S ninchen, DamenBaretts, zu jeder Garnitur

l i duh e n. Kinder- Garnituren in größter Auswahl zu noch erig eſſen iſt F. Se m 5 4 d 5 eitr geHahres bewitſn wodn Auch machen wir aufmerkſam auf SeidenHüte, Cylinder und KlappHüte, er Aen ertheilt in Merſeburg
n e m Filz, Velour, Stoff und Lodenhüte, Pelz-, Stoff, und Plüſchmützen, Kaiſer

wierige Thema der

9 ezahlten ordentli Jahresbeiträge.paſſend, für den AuslagePreis, ten ordentüchen Jahreebeiträge

Oa r den h nd Baſchlikmützen, Filz- und Tuchſchuhe, Geſundheits, Filz, Kork Haar und V

D I olsbald erfahren ſl 1Strohſohlen. S W Gn Eörkerungen ſten Pelz, Tuch, Buckskin und Lederhaudſchuhe beſter Qualität, Reit und Fahr per 100 Stück von 1 Mark an bis zu den Eleganteſten,
ſcitens des Cnrun di handſchuhe.

ig der Interpellation gel Allee un Beſtellungen und Reparaturen werden gut ausgeführt. D. D. Jagh, Mein SDeisoharten

n gemeinſam e J Sm t de gut e e wort u t breiteſt 2en FrauenJnduſtrie- Schule h Untetbiiteſ. 2G die Abänderung v 9 J Pfeffernüsseltenden Kreisordnung 2mine n des Director Karl Weißß eWort. Duſhe Ha s S. recht e Schönberger Gotthardtsſtr.bat es ſich zur Aufgabe geſtellt, junge Mädchen in allen Zweigen praktiſchen 9 M. de

weiblichen Wiſſens auszubilden: Mein Lager ſelbſtge-L Handnähen, Flicken, Stopfen, Kunſtſtopfen, Kunſtſticken 2e.

in und daß ſt de G

Aloſſenen Behörden
e Nothwendigtet ind

n Reoſton des Ziſän
xeifelt er, Der t 9
ärt, daß ſeine Putei n

digen Geſehe einen
et (Ammswalde) tn 0

ht als princhtlt M 9
ſetze auf dem e
aber er nimmt den S

öß iche Thatſache z m

ften dahin wikn, m

vative überſcht n
Weſentlichen wut a

t Geſttze eine weſen

S

dnähe fertigter StahlwagarenII. Kleidernähen, Maßnehmen, Schnittzeichnen, Zuſchneiden c. ma n e bitte, bei Bedarf
r er z 335 hrifat; 3 z uifrlug z mich gefälligſt zu beehren.III. Daſchinennähen, Wäſchefabrikation, Wäſchezuſchneiden, Zeichnen. 5 Alle Reparaturen und Sthleiſereten werden

zraphie, Buchführung und Rechnen. eV. Das gewerbliche Zeichnen. [B. 14044 H. 9 K. Steger,

J z 9 9 J de JDas Penstenat der PFrauen-Industrie-

à o 5 JSchule des Director K. Weiss zu Halle aS.,
kelen n ſngn Albrechtſtraße 32, gewährt jungen Mädchen von Auswärts vorzügliche und
e Hleentnnn billige Penſion. Nähere Auskunft ertheilt die Vorſteherin

Jm Jntereſſe der Kinder der neuen Anſtalt bitte i

II rusgeſammt einer B. 14035 H. Fräulein
n üdeweſen. t u S meine geehrten Mitbürger, die Ausſtellung zahlreich zu

S beſuchent Hannooet, Sfur n den ſ 7 S Entree nach Belieben.findet am M e e ann mig )ung. 8 Bernhard Voigt. Handelsgärtner.

ſichtige ich ein großes S rtiment blühender Remontant
Nelken auszuſtellen.

Die Ausſtellung findet ſtatt in einem Saale obiger An
ſtalt und iſt geöffnet Sonntag den 7. November von 11

Uhr vormittags bis 4 Uhr nachmittags.9Fildhagen daſelbſt.Liſe

zgen Die größte Auswahl in nur guten S Abendunter haltung
un aanneete allerbilligſter Preisſtellung empfiehlt zum Besten der freiwilligen Feuerwehr

n Oberblrge h en 7. 71Je ſe m Jul. Mebne, kl. Ritterſtraße e h e eber nnd Das Möhbel-, Spiegel- unch Polsterwaaren- Magazin keſtebend in
re ein Wahl n d

I g. Konzerk, Theaker Vorkrägen und dergl.rn die Wa) u h 9 9 je un G. e Tiſchlermeiſter, rznn den ne Neumarkt, der Kirche gegenüber, e ean in lè n e npfiehlt ſeine in den gangbarſten Holzarten, als ſchrift und er ry oret, re zu ſehr 5 e e e d den Wie
t. Halle ſu killigen Preiſen. F. Zweithürige Waſchtiſche mit Marmorplatte in An e tet Serz. SoloLied.ſt Halle u n

SchnurrDuett aus „500000 Teufelrſtta v aum und Mahagoni für 19 Thlr. e Thee's, als Verrn, 49) Das Ständchen im Winter.
s n z üne Thee's, als: Veeco 5) Erinnerung an Wagners Tannhänſ 5s e a erſt Schwarze und grüne hee's, als erung an Wa Saunnhänſer v. Hamm,000 r in m c m ca tnen blüthen, Souchong, Jmperial, Congo mit 6 e des Damokles. Schwank in 1 Aet

toſte r Aroma u. unter Garantie der Reink,u n n hen billig W. Hessler, Breiteſtr. 18. nern e ren er ehe II. Theil.
Hie An in t nnlttl 6r.. .7, Souchong in O iginal-Packeten. Melodienſchatz Potpourri v. Elarent.nerkungen n n ener, polirker Kleiderſecrekair, Choeoladen, Gewürz und Vanille-, von 11 8 Zurner Uebungen

ſchall J Hirbene, polixke Kommode, Mk. pr. Vfd. an v r Couplet.e Auf e S ie Roß Declamatien.mag e n Waſchti D. birken polirke Cacaomaſſe und entölte Cacao vorzüglich u S hntee 2ogne en eernete Winderberg
„rſttätshe i wich t e ſind wegen Mangel an Raum billig zu L anille, fein cryſtalliſtrt, 12) Mein ſchönes Wien. bumblatt v. Strauß.
e on lane eyu Naufen x n empfiehlt 13) Schwarzer Peter. Schwank 1 Akz de an o H pfieh Schwarzer Peter. Schwank in Akt v. Görner.d fut Wapetations h d e S ra eines ne G. HHäechüe G die Droguen- und Jarben- Handlung Jum Schluß. Außerordentitche Produetionen
u t. fur bie u De Tiſchlermſtr., Sixtiberg Br vonmſchen r S Billets à 50 Pf., nummerirte Plätze à 75 Pf. ſinde S P 2 en A. Wieſe und C. F. Mete N 7 C ä Sieſe und E. F. MeiſterS Keine H ausfrau W in

MFreetar du den Burgſtraße 16.gſeckt.. neuen 9 terlaſſe es, ſich mit dem beliebten und wohl 9 e

al

o A.h geh hQnedenden M umeehnänenn, Se W Wehler K W. und Singer, zu 25 und 26 Thlr. mit zum 11Stiſtungsſeſte des Ortsvereins der Schneit daß anoetlln nker-Gold- Kaffee Tſſämmtlichen Apparaten und Verſchlußkaſten. der e. Sonntag den 7 No

lel, per ihm 5kt

t m m 'beuiver, abends 7, Uhr,c 1 W. Hessler, Breiteſtr. 18. im Riſchgarten, wozu die Mitglieder der hieſigen Ortsleiten e ch v acen T Nur der mit obigem Fabrikzeichen
vecunß n h n v o c vereine, ſowie Fr e und Col ir riß Jichfe- e Freunde und Eollegen eingeladen werden.r e Nächſten Dienſtag friſches Fichte

ver in i enrauerei., Gottſchalks Reſtauration
Heute Abend Hasen braten.

Der Vorstand.ſaducch auf n großes Renommée. Preis per Packet
ge Rwol Sull Rerfeb orräthig bei O. Louis Zimmermann,

e l

liche e rg.

A. Rindſleisch. Haupt Agent.
en

Plan B. 36/0 der Summe der

J Durch die letztere Vertheilungsweiſe tritt eine vonnte dageweſenen billigen Preiſen. Jahr zu Jahr fortſchreitende Verminderung der



Sonntag den 7. nud Montag den S. November I880, abends 7

Se Vonämnn Saale es W V O
unter perſönlicher Leitung des Opernſängers Herrn Rudolph Rudolſt und Mitwirkung der Opernſängerin, Klavier
und GeigenVirtuoſin Frl. Tuchs von der komiſchen Oper zu Wien, Schülerin der berühmten Frau Baſſi
Cornet und der Opernſängerin Frau Wild vom Wiener Hofoperntheater. ſt

I Sreile der Blätze: Jm Vorverkauf bei Herrn A. Wieſe I. Parquet 0,75 Mk., II. Parqueſ i on
0,50 Mk.; an der Abendkaſſe J. Parquet 1 Mk., II. Parquet 0,60 Mk. FamilienBillets à 3 e
I. Parquet 1,75 Mk., II. Parquet 1 Mk.

Alles Rebrige beſagen die Tageszettel.

I M te J P p Meine gut heizbare Kegelbahn
kann für Montag und Sonnaben n

32. Gotthardtsſtraße 32. noch vergeben werden. e
Hiermit erlaube ich mir mein wohl oſſortirtes Pelzwaaren, Hut und Mützen Achtungsvoll Guſt. Lange. pt

en y JLager in empfehlende Erinnerung zu bringen. Reinknechts Reſtauration e
Domen und Kindergarnituren in verſchiedenen Fellarten. eüte und Mützen für Herren, Knaben und Kinder vom Ordinärſten bis zum e tzre n

Feinſten, Filzſchuhe, Pantoſſeln und Sohlen in allen Größen, Shlipſe, Hand Hchuenbaus.
in Glacée, Vuckskin und Wi r mi e Pelze n. ſ. w. zu ſehſchuhe Glacée, Br nd Wildleder mit und ohne Pelz u. ſ. w. zu ſehr St en n Leeher Blei

2 Uhr,

r e re en abends 7 Uhr. Karl Becker ltere Reparaturen werden ſchnell und igt. Heute Sonnabend Schlachtefeſt, früh Vſaenparg J r ſauber angefertigt I O abends Brat und friſche Wurſt. W
Preikeſtraße Nr. A.

Se ewigKorbmachermeiſter,

dennS un el J Bestau ratio n hhigt,
Heute Sonnabend Abend Salzknochen mit Meere ſten

Hageneſt's Reſtauration9 b von 64Heute Abend von 6 Ubr an Salzknochen mit Me
rettig.

Haronnooskigs Kestaurakio
Heute Sonnabend von 6 Uhr ab Salzknochen t

Meerrettig, und Salzbraten. Dazu ladet ein d.

Blosfeld's Reſtauration
Heute Abend von 6 Uhr ab Salzknochen. Hie

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager
zu Stickereien paſſender

Arbeits-, Wiſchtuch-,
Schlüſſel-, Papier und

Damenkörbchen,
Wäſchepuſfs von Stroh,
Holz und Rohr, Noten

ſtänder, ZJeitungshalterv. ſ. w. zu billigſten Preiſen, e ladet freundlichſt ein C. Blosfeld v
ſowie ſämmtliche Sorten S i ſohad bhe i e n Restaurant zur grünen EichHerren-, Damen und Kinderſtühle, Blumentiſche mit und obne Aufſotz, Blumen Heute Sonnabend Schtachteſeſt, ſruh d Uhr M ſe

l ſtänder und kergl. Ferner ewpfehle tie neueßen Marktkörbe, Waſchkörbe, Tragkörbe, fleiſch, abends Brat- und friſche Wurſt, wozu er
v Puppenwagen, Korbſchlitten, ſowie alle nur erdenklichen Sorten Korbwagren und einladet W Scho

Korbmöbel, Alles in größter Auswahl. S e g. 2e Rowlaurant a nWFredrirt Sohultze, Bankgocehöft im Herseburg z uns
empfiehlt ſich bei billigſter Proviſionsberechnung zum

An- und Verkauf von Werthpapieren, Sparkassenbüchern, Geld-
sorten und Wechseln,

Einlösung ſämmtlicher zahlbarer Zins und Dividendenscheine,
Besorgung neuer Zinsbogen,
Verloosungs- Controle ſämmfticher Werthpapiere unter Garantie-Deber-

rcheſter ladet freundlichſt ein K.
Zur Eangmusih in Meusch

onntag den 7. November ladet freundlichſt ein
R. Pohl

200
nahme nach den Sätzen der Reichsbank, 53 g. z. n. non e md ttheiinns von Woche Baron Zur Kirmeß in Wüſteneuh

0 Annahme t e W H. ige Werthe vorratht Sonntag und Montag den 7. und 8 November la Aen
8 Zur ſicheren Copital-Anlage halte ich jederzeit 4, 4 und 5 2ige Werthe vorräthig. freundlichſt ein W. Thurmant

s T S De S Kl. Oallg Boh Verwalter-Stell e-Gesuch.m e r m Ein junger Landwirtb, 22 Jahr alt, welcher uS h h S S eine Realſchule beſucht hat, mehrere Jahre auf dem e
m e i e e S e Vaters mit thätig geweſen, eneendet hat, ſucht für nächſtes Jahr Stellung

S N r 89 ugltere e valter auf einem größeren Gute.7 Offerten bittet man zu l dinnt
Emil Ranft,7 Luchau bei Dippoldiswalde, Königreich SachſenEin gewandter, gut empfohlener Diener findet

S ger ben te her re Sag n r eals Winter-Ueberzieher, Röcke, Hoſen, Weſten, complete Herren Anzüge, Schlaf Januar Stellung bei Julius Bande
Antritt ein ordentlnröcke, Knaben-Anzüge, Kaiſermäntel 2e., von morgens 8 Uhr bis abends 7 Uhr ch ſuche zum ſofortigen

Hierzu eine Betläge.

den

zu feſten Taxpreiſen verkauft. Mädchen für Hausarbeit Frau Julius Lank, ub Teute r re gl S r n F S 7 Ein zuverläſſiger Knecht kann ſich r Die t aite e Ccnel. K ke f h A t Auguſt Peuſcel.u e al er an en a e u gu d. Eine ordentliche Frau wird in der Nähe der n t ln
Boss- Schlächterer Brühl 4 S ag den 7. d. M., Nachmittags 4 Uhr, Mo ſchen Straße als Aufwartung geſucht. Näheres in G

R hlachlerel Bruhl u z fo in M Reſ atio t AhS h ugtsconferenz in Mehlers Reſtauration Expedition d. Bl. Antent
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